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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk . 75 Mg .
Im Reichsgebiet 2 Mk . 05 Pfg . ohne Bestellgeld .
LinrückungSgebühr: Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 12 Mg ., Reklamezeile 30 Mg.
ageblatt Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,

Mittelstraße Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
Anzeigen-Annahme bis 10 Uhr vormittags ,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

M 2l . Samstag , den 2». Januar IS 19. SV. Jahrgang

Tagesneuigkeilen .
Baden.

^ Karlsruhe , 24 . Jan Die hiesige
Handelskammer sprach in ihrer letzten
Vollversammlung ihr lebhaftes Bedauern
darüber aus , daß bei der Verteilung der frei¬
gewordenen Heeresgüter von zuständiger Seite
der freigewordene Handel im großen und
ganzen ausgeschaltet worden ist . ohne daß bei
dem Zustandekommen dieses Beschlusses Ver¬
treter der in Betracht kommenden Erwerbs¬
kreise gehört worden sind. Die Handels¬
kammer wieS auf die große volkswirtschaft¬
liche Bedeutung des Handels hin und betonte,
die Ausschaltung besonders des Großhandels
erschwere die Verteilung k er Waren ; sie berge
aber auch große soziale Gefahren in sich, da
ohne Waren keine Möglichkeit bestehe , die An¬
gestellten weiter zu beschäftigen, dre auS dem
Felde zurückgekehrtev Kaufleute wieder anzu¬
nehmen und dadurch die Arbeitslosigkeit zu
vermindern. Die Handelskammer beschloß
alles zu tun, um dem Handel zu seiner ihm
gebührenden Etellung bei der Warenverteilung
zu verhelfen

Karlsruhe , 25 . Jan . Die Gene¬
raldirektion der bad . Staatsbahnen
wird demnächst 40 Personenwagen , 2000
Güterwagen und 43 Lokomotiven vergeben
und dabei die Industriellen und Handwerker
besonders berücksichtigen

ZZ Karlsruhe , 23 Jan . Sitzung der
4 . Strafkammer . Vorsitzender: Landge-
richtSdirekior Dr Reiß ; Vertreter der Slaa -S-
anwaltschast : Staatsanwalt Kuenzer . Der
Bahnarbeiter Karl Frediich Brücke ! aus
Kleinstnsbach . der FabrikarbeiterGustav Adolf
Kirchenbauer aus Jöhlingen , der Metzger
Wilhelm Gentner aus Kleinsteinbach und
der Schneider August Brücke ! aus Klein
steiubach drangen am IS Dezember in Klein-
fieinbach in das Anwesen eines Landwirts

ein , stahlen diesem einen 10 Zentner schweren
Ochsen , trieben das Tier auS dem Srall her¬
aus und brachten es in die Nachbarschaft wo
sie es schlachteten . Wegen schweren Diebstahls
verurteilte die Strafkammer den Kart Friedrich
Brückel und den Gustav Awli Kirchenbauer
zu Gefängnisstrafen von je 4 Monaten, von
denen je 2 Wachen durch die U -tersuchungS-
halt verbüßt sind , Gentner und August Brückel
erhalten je 3 Monate Gefängnis.

88 Karlsruhe , 24 . Jan . Sitzung der
1 . Strafkammer . Vorsitzender : Landge -
richtsdirekior Dr. Kewpff ; Vertreter der
Staatsanwaltschaft : Assessor Kühn Der
Gärtner Heinrich Knüpfer aus Fr iburg
wußte sich in 7 Fällen größere Geldbeträge ,
Anzüze und Kleidungsstücke zu erschwindeln
In der Zeit vom 23 bis 28 . November suchte
er r ämlich in Durlach und in Weingarten Frauen
auf , deren Männer im Felde gestanden halten
und noch nicht zurückgekehrt waren , gab sich
als deren Bekam ten aus , übermittelte Grüße
von ihnen und verlangte schließlich für sie
Gcldbeträge und Kleidungsstücke In allen
Fällen hatte er Erfolg. Knüpfer ist bereits
20 mal vorbestraft, auch wegen Betrugs,
ferner sehr häufig wegen FahrraddiebstahlS .
Wegen Betrugs im Rückfalle wurde er H ute
« it einem Jahre 6 Monaten Gefängnis be¬
straft , davon ist ein Monat durch die Unter¬
suchungshaft verbüßt.

P Kehl , 2b . Jan . Die bevorstehende
feindliche Besetzung KehlS , hat, w e die
„ Kehler Zeitung" schreibt, zu den wider¬
sprechendsten Gerüchten Anlaß gegeben. Um
diesen entgegenzutreten , wird betont , daß es
noch nicht feststeht, von welchen Truppen der
Entente Kehl besetzt werden wird . Eine Be¬
setzung werde mehrere Tage vorher angekündigt
werden . Viels Personen haben schon Kehl
und die Nachbarorte verlassen.

W .T .B . Karlsruhe , 25 Jan . Wie wir
hören , werden die Franzosen am 29 .

Januar nachmittags 5 Uhr den Kehler
Brückenkopf besetzen . In die BesatzungS-
linie fällt die Stadt Kehl, dann nach Norden
folgend Rheinbischofsheim , dann die Gegend
ösillch von LegelShmst , Griesheim, Müllen,
Altenheim . In der Gegend des Bahnhofs
von Appenweier geht die Grenzlinie in der
Mitte zwischen Bahnhof und dem Flecken
Neusand über die Bahnlinie Kehl—Appenweier ,
sodaß der Bahnhof Appenweier selbst außer¬
halb der Bes tzungslinie bleibt

G Karlsruhe , 25 . Jan . (Kaiserlicht¬
spiele , Kaiserstraße 5 am Durlacher Tor.)
Ueber das Gastip el des Gedankenlesers und
Detektivs Minx schreibt die Essener Zeitung
u . a : Seit gestern tritt in der Schauburg
der Gedankenleser Minx persönlich auf. M nx
ist ein Phänomen auf diesem Gebiete Der
Mann mit der schwarzen MaSke löst die
schwierigsten Aufgaben spielend leicht. Ist auch
die Art , wie Minx seine Kunst zeigt , nicht
mehr neu , so verblüfft derselbe doch durch
seine Sicherheit und Exaktheit der Lösung der
gestellten Aufgaben Das Theater wird in den
nächsten Tagen volle Häuser haben.

K Durlach , 25 . Jan . Unter dem Vor¬
sitze des Herrn Bürgermeisters Dr . Zierau
tagte gestern eine Sitzung des Kommu¬
nalverbands Durlach - Stadt , wozu
alle Mitglieder erschienen waren . Die Tages¬
ordnung war, wie immer, sehr reichhaltig . —
Das Gesuch eines auS dem Kriege zurückge¬
kehrten Bäckerm-isterS, ihm durch Zuweisung
von Kunden, Mehl und Kohlen die Wieder¬
eröffnung seines Betriebs zu ermöglichen,wurde genehmigt . Den Kundenzwang jetzt
schon, wie zuweilen gewünscht wird, aufzuheben ,
ist unmöglich, da das ganze System der Bcot-
und Mehioersorgung der Stadt dadurch in
Unordnung geraten würde. — In der Ver¬
gebung von Blechnerarbeiten — Reparatur
und Neuherstellung von Milchkannen — soll
ein monatlicher Turnus eingesührt und ein

Aore .
Roman von E . Krickeberg .
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(Fortsetzung.)
Den ganzen Nachmittag verbrachte Lidby

mit einem Buch in dem herbstlich öden Park,
trotzdem sie erst kürzlich erklärt hatte , sie ver¬
stände nicht, wie manche Menschen die Natur
in ihrem „bunten Scheuerkleide" schön zu
finden und zu bewundern vermöchten und sich
wohl gar Herbstlandschaften in ihre Zimmer
hängten. Verwesung sei Verwesung und ihr
Anblick immer peinigend und abstoßend . Schön¬
heit müßte verlöschen wie ein Licht , allmäh¬
liches Welken lehre die Schönheit hassen . Sie
möchte lieber mit dreißig Jahren im Voll¬
besitz ihrer Jugendlichkeit vom Blitze erschlagen
« erden , denn als Siebzigjährige die Welt
mit ihren Runzeln degoutieren .

Heut' wavderte sie in der Lindenallee auf
und ab über das faulende Laub unter den
beinahe kahlen Aesten, an denen nur hie und
da noch ein paar welke Blätter wie schmutzige
braungelbeFetzen hingen, die der Zufall dahin
geweht - Und während in ihrem Innern der
Aerger wühlte über den langsamen Fortgang
der Pläne , der sie zwang , so lange die Lange¬
weile dieses »den Nester zu ertragen, spähten

ihre Augen in einer ganz bestimmten Richtung
wachsam umher.

AlS Heinz von seinem gewöhnlichen Rund¬
gang durch die Ställe zurückkam , mußte er
an ihr vorüber. „ Wie ? Du und der Herbst
einträchtig beisammen ? " spottete er und er
mußte unwillkürlich denken , daß dies Zu¬
sammentreffen wohl nicht ganz zufällig sei.

„ Das schöne Wetter hat mich herauSge-
lockt, es ist herrlich und mild wie im Frühling,
die Sonne vergoldet auch die Vergänglichkeit.
Wollen wir nicht einmal wieder nach den
Orchideen sehen ? Rittmeier meinte neulich,
daß in diesen Tagen eins zweite Blüte der
der prachtvollen neuen Art — lateinische
Namen kann ich mir nun einmal nicht
merken — aufbrechen würde "

Sie sagte es in halb fragendem , halb
bittendem Ton, der etwas Bescheidenes. Füg¬
sames hatte und stark gegen ihre gewöhnlich
keck zuversichtliche Art abstach. Er fühlte sich
getroffen von ihrem Benehmen und ihr Wunsch ,
eine von jenen „ grotesken " Blumen, die ihr
gleichgültig waren, zu sehen , rührte ihn , weil
er meinte , sie äußerte ihn nur in der Absicht ,
sich ihm angenehm zn machen. Im Grunde
hatte er am allerwenigsten ein Recht, über
sie zu Gericht zu sitzen ; hatte er nicht
früher ihre amüsante Oberflächlichkeit niG

ihren beißenden SarkakmuS gerade interessant
gefunden und sie noch darin bestärkt ? Alles
in allem war sie nun einmal ein ungewöhn¬
liches Geschöpf , das man nicht mit dem
Alltagsstab messen durfte. So ging er bereit¬
willig auf ihren Wunsch ein .

Sie hatten nur um eine dichte Fliederhecke
herum zu gehen, dann standen sie vor der
Tür des Gewächshauses ; sie war verschlossen .

„Aber ich weiß gewiß , daß der Gärtner
darin ist, " sagte L >ddy, „ er ist vor kaum einer
halben Stunse an mir vorübergegangen und
nicht wieder herausgekommen , und er schließt
doch immer erst ab, wenn er das Haus ver¬
läßt.

"
„Nun , klopfen wir," meinte Heinz harmlos .
Er pochte ein- , zweimal, ohne Erfolg.

„Er wird im Hinteren Teil, vielleicht im
Ananashause sein," meinte er und schlug noch
einmal heftiger an die Tür. Jetzt knirschte
der KieS im Innern unter schnell sich nahenden
Schritten, im nächsten Augenblick wurde drin
das Schnappschloß zurückgezogen, der Gärtner
stand vor ihnen .

„Pardou , Herr von Grening , aber der
Schlüssel muß doch st -ckes ! " Er sah da- leere
Schloß , stutzte , blickte suchend nach dem B»den„
und als er ihn auch dort nicht fand , glitt
sein Auge mit mißtrauischem Forsche» stk« .
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Einheitspreis vereinbart wrrden . — Die Eier¬
versorgung der Stadt stößt , wie die Milchver -
sorsurg , auf große Schwierigkeiten ; cs fehlt
an Hühnerfutter ; einzelne Hühnerhalter kommen
ihrer Ablieferungspflicht überhaupt nicht nach .
Für den Eierverbrauch soll pro Kopf ein Huhn
abgerechnet werden ; dc-x „Gvckier " braucht
jetzt auch keine Eier mehr zu legen wie nach
früheren System , dagegen wurde die Ablicfer -
ungSquote pro Huhn auf 40 Eier festgesetzt
(für die Stadt ), für das Land , wo durchweg
bessere Ernährungsmöglichkeiten vorhanden sind ,auf 60 Eier — Infolge der Transportschwie -
rigkeiten steht eine Kartvffelknappheit in sicherer
Aussicht Strecken der Bestände durch Gclb -
rüben und Kohlraben ist dringend nötig . Man
beachte diese Mahnung ja ! Marmelade kann
jeden Tageintrcfftn (Trankportschwierigkeiten !)
Dürrvbst fand infolge hohen Preises — Selbst¬
kostenpreis ! wenig Absatz, soll jetzt billiger ab¬
gegeben werden . Die Fleischversorgung macht
den hiesigen Metzgern insofern Schwierigkeiten ,als sie von den Ueb - rschußbezirken , die die
beste Ware für sich behalten , stets nur sehr
minderwertiges , abg ' inagertes Vieh erhallen
Die Fleischration soll pro Kopf und Woche
um 100 Gramm erhöht werden .

A , Durlach,25 Jan . (Stenographie )
Am Dienstag , den 28 . ds . Mts , abends 8
Uhr , eröffnet der Stenogrophenverein Srolze -
Schny Durlach im Vereinslokal (Nebenzimmer
Brauerei Eglau ) einen Ansängerkurs . In
Anbetracht der hohen Wichtigkeit der Kurz¬
schrift für jedermann und der leichten Er¬
lernung deS Systems Etolze - Schrey
sei nochmals an dieser Stelle aus diesen Kurs
aufmerksam gemacht .

— DaS Residenz - Theater Durlach
zum „ Grünen Hof " hat für die nächsten
Tage ein hervorragrndeS Programm , welches
u . a . enthält : „Der Flieger von Göcz "

, dra¬
matischer Film in 4 Akten mit Hrrry Liedke
und Ellen Richter in den Hauptrollen . Die
Kamen der Künstler bürgen für eine außer¬
ordentliche Darstellung . Dieser Film entbehrt
auch nicht der interessantesten Aufnahmen des
leider . erstörten Görz „ Else als Detektiv " ist
ein köstliches Lustspiel in 3 Akten in der Titel
rolle Else Eckersberger .

Sinshei m , 25 Jan Von den Sicher -
heitsbehörden wurde hier ein Hamsterauto
angehalten , das ansihnliche Vorräte mit sich
führte , darunter auch ein lebendes Schaiem .

D Konstanz . 24 Jan . Die seit Beginn
der Revolution hier erscheinende sozialistische
Zeitung „ Der Volksstaat " teilt mit , daß
dre hiesige Sozialdemokratie demnächst ein
eigenes täglich erscheinendes sozialdemokratisches
Parteiorgan erhalten werde .

— Anwärter für daS Gerichts -
schreibk - ramt können laut einer Bekannt -

Litdy ' Gesicht , und er bekam eine rote L i n
„ Das ist sonderbar, " sagte er , „ ich habe den
Schlüssel nicht hcrauSgezogen . Gestatten Sie ,
Herr von Srening , daß ich nacksche , ob er
vielleicht beim Zuschlägen der Tür herausge¬
fallen ist, " und er bückie sich und suchte eifrig
auf dem Boden und im Gebüsch umher .

„Lieber Gott . Rittmeier , machen Sie doch
nicht so viel Aufhebens um den Schlüssel ;
wenn er nicht da ist , wird eben ein neuer
augeschaff ! .

"

Der Gärtner richtete sich auf und gmg
den Herrschaften voraus , um eine Gießkanne
an tue Sene zu stellen , die den Weg ver¬
sperrte . (Fortsetzung folgt .)

machung des badischen Justizministeriums im
laufenden Jahr mangels Bedarfs nich : ange¬
nommen werden . Dagegen ist in Aussicht
genommen , im Laufe des Jahres eine be¬
schränkte Anzahl von Militäranwärtern zumVoibereitun sdienst für die Gerichtsschreiber -
gehilsenprüfung zuzulassen ; näheres darüber
wird noch brkannt gegeben .

/ ^ Schutz der Starkstromleitungen
Der bad . Schulbehörde sind Mitteilung n zu -
gegangen , daß in letzter Zeit el kcrische Sm k
stromleitungen bö ? w lllg beschädigt wurden ,sodaß erhebliche Störungen entstanden Die
Lehrer wursen daher vom Unterrichtsmini¬
sterium ersucht , die Schüler nicht nur aus das
strafbare solcher Beschädigungen nachdrücklich
hinzuweisen , sondern sie auch dacüb r zu be¬
ll hren , wie srhr vor allem die Industrie durch
Störung der Starkstromleitungen Schaden
erleidet .

Die Verwertung von Wild¬
gemüse Die Heranziehung des WildgemweS
zur menschlichen Ernährung verdient bei der
Nahrungswinelknappheit besondere Beachtung .Um nun die Bevölkerung über dre Wildgemüie -
pfl ' ge aufzuklären , werden im Auftrag ds
M nisteriums des Innern während der nächstenMonate in verschiedenen Teilen des Landes
von Geh . Hosrat Prof De Klein L >ch bilder
Vorträge gehalten werden . Das bad Unter¬
richtsministerium hat die Lehrerschaft ersucht ,der Angelegenheit ihre Aufmerksamkeit zuzu -
wenden .

— Dauerwurst aus Pferdefleisch .Mit Genehmigung des Rachsernäh ungSamtes
hat das bad M msterium für Ernährungs¬
wesen diejenigen Kommun lverbände und
Gemeinden , in welchen Pferdefleisch in über -
mäß g großen Mengen zur Verfügung st -cht ,
ermächtigt , Dan rwurft aus Pferd , fl sich Her¬
stellen zu lassen Dab ' i ist Vmausirtzung ,daß die Wu >st von den Kommunaloerbänden
oder G meinden selbst oder unter ihrer Auf¬
sicht hecgestellt und von diesen für die Z lt
des wieder geringer werdenden Schlachtpferde¬
angebots aufbewahrt w rd

Deutsches Reich .
WT B . Berlin , 25 Jan Heute beginnenin Berlin dis Beratungen zwischen den Ver -

* Berlin , 25 . Jan . Wie der „ Berk .
Lokalanz .

" erfährt , herricht bei den Schutz »
truppen nicht nur ein Mangel an O fizieren ,sondern im besonderen Maße ein Mangelan Aerzten Es ist dringend notwendig ,daß sich nicht nur aktive , sondern auch Sani¬
tätsoffiziere des BeurlaubtenstanSes zur Ver¬
wendung beim Grenzschutz zur Bersügung
stellen

W .T . B . Berlin , 24 . Jan . Eine schwere
Bluttat verübten unbekannnts E nbrscher
heme morgen 7 Uhr in Kö ngsw istelhausen .L .e Fa ker Ahle und Hallst . in von der Gards -
Nachaichtenabteiiung in Berlin Treptow waren
zun Sicherh ilsdienst nach Wi dau befohlen .Sie überwachten auch dort den Bahnhof . Hier
faßten sie drei Einbrecher ab dir während
d -4 Transports über die Sicherheit ? wache her -
stet - n urd sie totschlugen und darauf
enifl h -n

WTB Berlin , 24 . Jan . Da der gegen -
wäriige Stans unserer Kartoffeloeriorgung
möglichst spirsame Wirtschaft erfordert , hat
der Staatssekretär des Reichs - Ecrähr -
ungSamtes zur Streckung der vorhandenen
Bestände ungeordnet , daß vom 3 Februarab die wöchmt iche Kartoffelrati on der
L rsoegun kSb rechtsten in sä ntlichrn Komunal -
oerbänd n aus fünf Pfund herabgesetztwird Vom gleichen Zeitpunkt an hat dre
Einschränkung der täglichen Ration für Selbst -
oeisorger von IV , P ' und auf 1 Pfund zu er¬
folgen Die Reichskartoff -lstells ist angewiesen ,alles Nähere zu veranlass n . ilm für die not¬
wendige Einschränkung der Karn ffelversorgungeinen Ausgleich zu schaffen , ist vom 3 . Februar
an die Wochenkopfmenge für Fleischfür dre Brrsorgungsberech izten um je 100
Gramm erhöht worden , so daß in den
Gemeinden bis zu 50000 Einwohnern statt
a,r bithrriren 100 Gramm wöchentlich 200
G amm , tn O ten über 50 000 bis unter 100000
Einwohnern statt der bisherigen 150 Gramm
250 Gramm und in den S ädteu über 100000
E -nwohnern statt der bisherigen LOO Gcamm
300 Gramm auf drn Kopf in der Woche unter
Fortfall der Schwer - und Gchwrrsta bsiter -
zulcrgrn (abgesehen von den Bergarbnier -
zu agen unter Tage , die bestehen bleiben )tretern der Emz lstaaten über den Entwurf f gleichmäßig an alleV rsorgungrbrrechtigten demder Reichsverfassung . Die „ Boss . Z g .

" i nächst zur Aukgabeselangt Gl - ichzeitig ist die denfindet es be ^on ^ e s bemerkenswert , daß dis f Se bstv rsorgeru z cst hende Wochenmenge vonMünchener M nister unterwegs eine Vorbr - ! 400 Gramm wieder aus den srühcren Satz vonspr . chung mit 'den Vertretern Wüntembs ' gs ,
§ 500 Gramm erhöht worden .Badens und Hessens h chten , off nbar , um eine

gemeinsame Schlacht ' ront zu verabreden . —
Im „ Vorwärts " wird d . r Sturm gegen den
Berfassuagsöntannf von Prof Raddruch be¬
sprochen und besagt : Bei der Sozialdemokratie
steht eS mit Entschiedenheit fest , den Entwurf
Preuß durchzusetzrn , der den einzigen Aus¬
weg aus d - n großen Schwierigkeiten weist* Berlin , 25 Jan Das „ Berl . Trgebl "
läßt sich auS Weimar melden , daß zur Na¬
tionalversammlung der Rat geschlossen
nach Weimar verlegt wird .

Berlin , 24 Jan Eine der neugegrön -
dete , MittagSzeNungen verbreitete in sensationeller Aufmachung die Nachricht , daß für die
Einziehungaller wehrfähigen Männer
bis zum 36 Lebensjahre die notwendigen
Vorbereitungen getroffen « erden . Diese
Nachricht ist in ihrem vollen Umfange falsch .

Berlin , 25 Jan . Der Zentralrat
beschloß , zu dem heute statlfindendrn B e-
gräbnis Liebknechts einige Mitgliederals seine Vertreter zu entsenden .

Frankreich.
WTB " Rotterdam , 24 . Jan . Die

„ N .- wyirk Sun " erfährt aus Paris , daß die
Friedens Kosfernz gestern über die Rüst -
ungSrin schränkungen verhandelt habe .
Lloyd George setzte auseinander , daß die
britsiche Flotte nicht vermindert werden könne,
Ctemenceau gab der Meinung Ausdruck ,daß Frankreich

^ ein Heer haben müsse , das
größer sei als j ; .

Portugal .
WTB . Genf , 25 . Jan . Nach B 'ätter -

meldunzen aus Madrid haben einig : por¬
tugiesische Kriegsschiffe die Stadt
Oporto bombardiert . Die Armee steht
auf Seiten der Revolutionäre . Dm Marine
blieb der Regierung treu

W -T . B . Madrid , 24 Jan . (Reuter )
Nach einem Bericht aus Tay ist am 23 .
Januar nachmittags die Nachricht eingetrofsea ,
daß in Llssabon die Monarchie auSge -
rufen wurde .

AuiUiye VekauullliaHllugeu.
De » Verkehr mit Kraftfahrzeuge « betreffend .

Die Gültigkeit ter von dem Ministerium für militärische AngelegenheitenAbt . L ausgestellten vorläufigen Fahl lausweise für Krastsahizeuge , die mit Gültig ,-»vermerk bis tb Januar 1919 versehen sind , ist bi » IS Februar ldtS

Die jeweiligen Versteigerungen werden im „ Durlacher Wochen¬blatt " brkannt gegeben .
Die bis zum genannten Zeitpunkt etwa noch unerledigt geblie¬benen Düngrrbestellungen können mit der Anfuhr des Düngers nichtmehr rechnen . Lrain - Ersatz Abteilung ^ Dnrlach .- t worden . Ein besonderer Vermerk hierüber auf dem vorläufigen Fatzrt -- -bt erforderlich .

--- n 17 Januar 1919 .
Badisches Bezirksamt .

Derkanf von Brennholz .
Am Montag , den 27 . und Dienstag » de « 28 . d . Mt » .wird in der Holzhandlung Fr . Schmidt , Grötzingerstraße 20 , von

vormittags 8 — 12 und nachmittags von V,2 — 5 Uhr kurzgesägt «»
Brennholz in der bisherigen Weise verkauft .

Durlach , den 25 . Januar 1919 .
Z>as Nürgerrnsisteramt .

armtmachung .
, 919 ab wird der Lage » , » nb Matratzen »

chrenweise abgegeben , sondern wie vor dem
.darf meistbietend gegen Barzahlung öffentlich



Städtischer Aerkauf.
Margarine

Montag vormittag an die Buchstaben l. und Iß.Dienstag vormittag an die Buchstaben H 6 . p. tz . k und 5,Mittwoch vormittag an die Buchstaben 5vil , 5p 5t und I ,Püttwoch nachmittag an die Buchstaben U V , V und 2 .Weichkäse Montag nachmittag an dis Buchstaben H, 8 , p, tz u stDurlach , den 25 Januar 1919 .
_ Kommunalverband TnrLach -- Stadt _Wclqerrnilchversor ^ung .Mit Wirkung vom morgigen Tage wird aas die Karten Nr . 4statt bisher Vi Ltr Milch 1 Ltr . Mi ch ausgegeb -n.Durlach , den 25 Januar 1919 .
_ Kommnnalverband Tnrkach- Stadt ._

Gkerversorgung .Mit Rücksicht auf die derzeitige Eierknapph -n richten wir an diehiesigen Hühnerhalter die dringende Bitte , uns aus ihren HühnerHaltungen alle auch nur einigermaßen verfügbaren Eier zur Ablieseruag zu bringen
Für alle von heute bis 1 . März zur Ablieferung kommendenEier gewähren wir eins besonders Prämie , indem für j w i>s 5 Eierbei unserer Berkaufsstells 1 Pfund Zucker gegen Zahlung des hierfürfestgesetzten Preises ausgegebsn wird .
Durlach , den 25 . Januar 1919

_ Kommunalverband Durlach Ktsdt _
Gemeindesparkasse GrünwettersbachDie Inhaber von Sparbüchern werden ersucht , dieselben inner¬halb 14 Tauen bei der Kasse in Emp 'aag zu nehmen .N ch Ablauf dieser Frist müßten dieselben den Eigentümern alsportchfl chtige Dienstsache zngsstellt werden .

GrünwetterSbach , den 25 . Januar 1919
_ _ Kratzer. Rechner .

Wirtschafts -Verkauf .
In Söllingen ist eine gutgehende Wirtschaft zu VerkaufenNäheres bei Ludwig Homburger , Ka lsruhe ,
_ Zirkel 2« . Telephon l 836 ._ZSirteverein Dirrlach und ISezirk.Ul, ere werten Mitalu-oer von Durlach und Umgegend ladrnwir zu der am Mittwoch , den 2S Jannar , nachmittags v« 4 Uhr ,statlfindenken

Gerreralversammlurrgbei Kollege Zaspel z MarquardS Weinstube , Grötzirgerstraße,hiermit freunül . »in .
Anschlilßer.d ein Abendessen.

Der 2. Vorstau - : K Dill .dlU Auch unsere bisher noch fernstehenden Koll gen sindsrevndlichst eingeladen_ _Hästhaus zum Schwanen : : Aue .
Morgen sSonntaas vormittag fO Uhr :

Aachnnrrng » Fsrtsetznng .
-Hierzu ladet freundlich ein_ 8Lr»r > « rt «d zum Schwanen.W r ruchm in Dmloch , Kmteruhs ossr U ngeduia iis

TvBtkenmt? Lrg§ '"DWvorübirgth no zu berutzen, die bei einer Temperatur von 60 — 70 G ad3000 Kilo oder mehr eines feuchten Salzes täglich zu trocknen imS aude ist. -G fl Angebote an
WM ! Fabrik , ssr« . 8-lbmberg, Gklomst L 8ie ,Zrv « igf <sd « ik Vnrlactz .

uuf 1 . April oder früher in der Hauptstraße z« miete « gesucht.Angebote zu richte« an
_ Färberei Lasch, Karlsruhe, Ssphiellskaße 28
Cm gebraschte

""
und em Kinder fp- rtwage » sindbillig zu vrrkaMen

Killirfeldstr . 17 . 2 St

M . M1,Sch . iiM «ill
2aürig. Aleioerschi ank, Küchensckrank
(neu) zu verkaufen . Anzus zwischen
10 u 1 Uhr Turmberg str. 18 .Einen Füllosen

hat zu verkaufen
Leo Weber, Kelterflr 1 , 3 St

Kochherde
2 neu «, sowie 1 neuhergerichteter,
find zu »rrkmisen bei

O Jtte. Kircksir. 13.
beieus neuer

Wage « ,- go Zentner Trag-
kraft, zu verkaufen

Palwtznch, Hau- Nr . 72.

Kuterhaltener Klüver sitz - « nd
Liegwa - e» mit Gummireifen zu
orrksusr» Kelterftrahe k.

Kaiser Kino
Kaiserstraße 5.

Äb beute
die große Ueberraschung für Karlsruhe .'

persönliches Gastspiel '!
-
"
miirx !

E Der Manu Mit !
» der schwarzen Maske .

> » . ,
Aas Zlalsek - er Hegenwart.

1>»t Rlinx ?
„Nlux" ist der Hauptdarsteller einer seniaioneuen Detektivserie.„Niox" ist von tOOPciid n schon im ,Hlm bewmdert w iroen.„Lttox" errüt die geheimsten Keo, ' ken seiner Mitmenschen„Lwx " löst alle chm vom Publikum ge lellten Experimente auf demGebiete der G, dankenübenrogung .„Wax " tritt in jedem P >og nmm persönlich auf und verblüfft dasPublikum stets aus » Neue

Äb hente bis llisristsg , drn 28 . Januar
„ ZUirrx 8irimiiUnrk «; !Li» rk

Irr « jsrterlöre - iioril !
Diese Glanzleistung „Max " bildet in Essen , Bochum , Düsseldorf, Geilen¬kirchen , Wie vaden uiw . wochenlangDa « Tagesspräck » !

N«h «»d«in da » glänzend « Filn »program «»«
Ws« » pt « tz vs » Händen

der Oda Wara
Drama in 4 Akten .

Erhöhte Eintrittspreis « I

Tie Zlinre im Zchiuskvslel
Siist ' p -el in 3 Akien

Danny , Kaden u . Erich Schön -
selder .

Erhöht « Eintrittspreise !
Infolge des zu erwartenden starken Andranges zu -> Abendvorst llungenwird gebeten , die Nachmil agsoorstellungen zu besuchen .

lliv lli - kt ? « n »

. .

LL0 ??ASrL8
sinigs Mingsl - Lablettrn ge
riommen , dewirkl rasche Schleim
lösung und Erleichterung de<
Hustenreizes. Rapide Wirkung
gegen Husten und Heiserkeit , be ,
Ässtklionen der Brustorgane n

SLachti'l 1 75
Adlerdrog tkr. Vsbsr Hauvtfir. lk

Schkafzimmer
und Küche,

olles neu : 2 hochhäuptige polierte Bett¬
stellen , 2 Röste, 2 dr«iteil,ge Mai ratzen,2 Polster , l Nachttisch mit Ma mvrpla re,1 Waschkommode mit Marmo Platte ,Toilettesoi gel , I Spiegelschrank, Hand-
tuchständer, 1 Küchen-Büstti , Tffb , 2
Hocker werden für den billigen Preisvon I7US Mk abgegeben.

KSbkldans .
Karlsruhe , Waldstrabe 22, Tel . 1018 .

Wtzkllll ßrjlltzt
einige Tags zum Flicken und Aus-
brfl«rn . Zu erframn im Verlag

Ortrullwe Frau für FrettagS
zum Putzen gesucht

Weingarterftr . 13 , 2 St
Gmerhaik . Kmoerv -llitcllL mit

Matratze und Kopskeil zu verkaufen
Kronenstratze 22 . 2 St

guter Läufer und gut im
Zug, zu »erkaufen

Grötzinge «, Bismarckstr. 32 .

zranki - ilahttz shünz.
gut ech .tlen, zu > rk men

_ M ' ttelitraste H.-chsitips ld . ßr«vt»» !eA
nur 2,nui q -- rr -u,ett , zu us kaufen
_ Lniscnstraste 8 5h

E " P ar Kinoiery » tt»fchaye,A äße 28 . wm -i- .eine v :rekl« neue
Petroleumziehlampe zu ve k.Welnga rlerur . 48 2 S i

Nähmsr - tiie
zu »erkrufen . Za . r -raaen -
_ Kromnst asie 4 Durlnch.

Ein j tt ! ItUit
Ruffenpferd

ist pr-üSiv rr zu mukamen
Grötzingen . n ssi- - s,

y > t , nes
I *LLirv

zu kaufen gesucht . A ->g . h ts uvt.Nc 11 6 an B rlag d Bl.
Za küchll ßkjacht :

1 Lick , w r.rgstens 140x . 70cMmit Hanholzpkaits bevor za,,t,1 Küchei.schaft, 1 Herren und 1
Damenichirm, 2 Paar Klndec-
ledeischahe Nc 28 — 30 Alles wuoder gut erhalten Angebote m -2,
per Posikar-e an

Adv' iittrnüe 2
2 Wugeo Mg

zu kaufen gesucvr von
l W. Gräther , Hauptftr. 49.



Mrgerleichenkasie- Verein
der Stadt Dultach .

Am Sonntag » 26 » d. Mts .»
nachmittags V - 3 Uhr , findet im
Netenzimmer der Brauerei Eglau

Generalverfammkung
statt .

Tagesordnung :
1 . RecbnungLoorlage vom Jahr

1918
2 . Bericht der Rechnungsprüfer
3 Erhöhung des Sterbegeldes

sowie der Jahresbeiträge .
4 . Aufnahme neuer Mitglieder
5 Ve- schieder. kS .
In Anbetracht der sehr wich

tigen Tagesordnung ist zahlreiche
Erscheinendcr Mitglieder erwünscht

_ Der Borstand .

TmKvereiu . Zchn ' Hnrlüch
Sonntag , den 26 Januar , nach¬

mittags 2 Uhr , findet im Gast¬
haus zum Lamm unsere

ch »ne?alvrtsamMkung
statt Da in dieser Versammlung
dis Verschmelzung mit der alten
Freien Turnerichaft staufindet ,
binet um vollzähliges und pünkt¬
liches Erschein n Drr Vorstand .

Statt zeöer besonderen Anzeige .
Todes - Anzeige.

Verwandten . Freunden und Bekannten die
traurige Mitteilung , daß unsere liebe Mutter ,
Großmutter , Schwiegermutter usd Tante

MM M «
geb . Stolz

heute vormittag V« lO Uhr nach längerem mit
Grduld ertragenem Leidem durch einen sanften Tod erlöst wurde

Durlach , den 24 . Januar l9l9
Familie H. Friedrich .
Familie I . Weiffang .

Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr statt .
TramrhauS : SchlachtKai,sstroße 3

Ltönogssptionvorein 8wlre 8ctirex Vurlsek.
Wir eröffnen am kommenden Dienstagde« 28 . ds , aberds 8 Uhr , im Verein- lokal

(Nebenziirw - r B auerei Eglaal einer

Anmeldungen tnerzu werken mündlich oder schrift
lich bei Herrn Karl Maier , Ertlmgerftr . 34 III , oder bei Herrn
Adolf Bull , Mühlstr . 14 , sowie am Eröffnung , abend entgegen-
genommen , woselbst auch alles Nähere zu erfahren ist

Der Vorstand
MtM.

Am Sonntag , 26 . d . Mts »,
nachmittags 2 Uhr . findet im Grst
Haus zur „ A .ten Residenz" unsere
diesjährige

Kerierakve: famvrkmg
patt . Die Mitglieder , auch die vom
Felde zurüügkkihrten , werden ge
beten , pünktlich und zahlreich zu
erscheinen. Milg i dlbüchcr sind
mitzubrinzen .

_ Der Vorstand .
Derjenige , welch r gestern nach -

Süirmlisiiiis
«ufgehobrn hat , w:rd Much ' , dis
sel be im Verlag d B nbznaeben

Gesucht wird out I . Apr l eine
schöne große 2 Zimmer « ohnu « g
mit Zubehör . Zu erfr im Verlag

ßkßZkilj - Ktzkütkl
M , l« Tmilich
M . Sir kkliükk Hos
M / Zweiggeschäft

des Residei z-Theater »
« Ltlsruhe , MaldKr

Telephon bllt .
ZlnunterSroche« sAorsteklung.

Ä» VttkrsW SS« 5— 1ö Uhr.
AnZionn- u Feiertagen v .S — IVIlhr

Spielplan
Samstag , 25 . bis einfchl
Dierslag , 28 . Jannsr :

Der Flieger
vom Görz

Tramatifcher Film in < Akten mit
Hmy Likölks unS klke« Mch !?r.

Mse
als Detektiv

Film >« 3 Akte» mit
Else Eckersberg .

Uslnvr rvsrtisrr Lnucksoftntt Als srgfslrsrisls
^ .naslxs . cknss sblt : Usnbs nn «sr

Vb ^ 4 SS -Mg
s,L äs .s iksi nsprsolmslm LnsvUlnss Ua-ds .

Locchncübsuck
Ls .rL LulL , Nalerwersler

Spirsl8Ki »S88S 8 .

Marge « » acy ^ ero«nl

Gröffnung der Schiffschaukek
Killisfeldstratze , beim Güierdahrchof .

Zur gtfl Be . ützuna ladet freundlichst ein
Der W. frhso Ludwig Ganz Möksslkößt l.

Wohnhaus
sLLLLL > n: it gutem Kolorial -

Warengeschäft zu ver -
I ^ ^ Nkau '

ev Au erfr . bei
Bäckermstr Treiber Kronrnflr 22,
_ Tel va 4l5 _

In nächster Nähe de - Bagr -Hoss
Gröp -ngen ist ein cr 13 a große?
Garten - und Ackergelände , mit
guten Sorten Obstväumen und
Becrcnstiäucher bipflruzt , zu v?r -
kaufen. Näheres

Grötzinge « , Wnzstr . 8
K -.' ! ne Familie sucht auf 1 Äoril

e nr schöae 2 Zimrnrrrvohnung
m «t all,m Zubedör Ang. b nur
Nr 99 an d- n Verlar d B!

Suche um 1 . Apllt eine Drei »
Ziurmerwohnnng mit Echrr-ki «? .
ttallung und Remise Zu erfragen
im V-- r ! aa d ' eleS B ' attes _

Mübliert » Zrmmer
(mit Licht « . heizbar) ab 1 . F br
von einem Fräulein zu mieten ge¬
sucht Angebote unter Nr 115 an
den Verlag dieses Blattes erbeten.

Gesuch «
prr erste Hälft » Februar möbl
ge« . Zimmer mit Kaffee .
Angebote unter Nr . 1- 4 an den
Verlag d . M . erbeten _

Herr sucht für s» ,»rr vezw
1 Februar möbliert «» heizbares
Timm «». Angebots unt . Nr . 169
au d«u Verlag dieses Mattes .

Müttlls Amer,
wrnn arch einfach, auf sofort ge¬
jucht Angebote unter Nr . 114 an
deu Verlag d . Bi rr betm

Em junger Mau « oder Fräu¬
lein , in Diitlach wohnend , mit
guten Kcrmtrusftn in Stenogravkie
und M rich nenschreib- n als Aus¬
hilfe für Fabrikdüro gesucht
Angebote Mit Gehalt - ansprüchen
und Z -ugnilob '

chr sten u . Nr 113
an den B ?rs<rq d Bl ._

ViVS VgM UWHM
zu kaufen gesucht . Angeb m . Preis -
avgabe urt Nr 117 an den Berl .

'lll
sofort gesucht

Ssss vrekksLdLoL«r,Lsr !srllds
Gerwigstr. 53, Sackfabrik.

Wach lüöb!. ZikiNkr
zu vermieten WitteMr 12, 2 Ft

GckMhkiiskaiif !
In Komm . Verkaufs ich eine

Partie Nähfaden , ferner eine
Partie ks . Tabak billig , ferner
eine Partie bezugt freie -Solle
billigst, außrrdem 1 Paar D « me » .
ftiefrl Rr . 40.

H. dk«hl, Schloßstr. s.

! Gksa»goelki« Sadknia.
Sonntag , den 26. Januar, .

! nachmittags 3 Uhr , im BereivS -
lokal „ Blume " :

G§mrakvelsamrr1tung .
Die Tagesordnung wird im -

Lokal b kaunt gegeben
Im Anschluß an die Versamm¬

lung Begrüßungsfeier für die
vom Felke zurückgekehrten Mit¬
glieder . Um pünülichcS und voll¬

zähliges Erscheinen bittet
j _ Der Bor stand .

Aalh. Albeikeroereis Tvrlach.
! Sonntag , den S. Februar^
nachmittags 3 Uhr , finvet unsere

! Gcnerakver sammlung
im „ Karlsruher Hof" ( Neben -

jzimmer ) statt .
I Anträge sind bis zum 2 . Febr .
jschrifilich beim Vorstand ein -
zurerchen .

Wegen wichtiger Tagesordrurig
(Neuwahl des Gesamtvorstandes )
buten wir um vollzähliges und
pünktliches Erscheinen

Der Borstand

Grammophon-
Nadeln

zu vrrschleken Preisen
sowie

TchallplrrikllkLlhMssei
Abgespielt « und zerbrochene SchaA »
j»latt «n kaufe zu hitchsten Preisen an

MufikMenHandknng von
M . Ktrchftr . V
_ (hinter dem Rarhause . )_

Stzöm GkHikM «
(Karotten ) find zu haben bei

Frau Bender , rLrlhrlmstr . 8.
Billig zu verkaufe»

1 Paar Holzschuhe (K oße 42 ),
1 kl . Backwulde und 6 Stuck neue
Backkö-Vchtn (Flievenrware ) und
1 Partie Wen flischsn
_ Wilhelmstr. 1, 3 S t.

Aus 1 . Im » d . I von kl Fa -
miUs ( 3 Pers ) Wshnnng von
3 ger . Z , Küche , Manjaive in
gutem Hauie gesucht Nähe Turm -
verg b oorz Gest Angebote unter
N r . 106 an den Verlag d Bl .
Evangelischer Gottesdienst.

« orwlag, d îi 26 . Januar 1V1Ä.
Zu Lurlach

Lorm. VV» Uhr : Jugendgotrerdienst: Herr
K-rch- ural Meyer.

Vorm . 9 V> Uhr : Hr. Ltadlosr . Wolf har «.
Vorm '/« . I Uhr : Chrisreiilehie: Derselbe.
Nachm 2 Uhr , Herr Sradwikar Baer .

Zu ÄUk :
Vorm 9 '/» Übr : Herr Stadtvikar Batz,
Voim . 16 V» Uhr : Christemehr « : Derselbe.
7 Uhr Abenl gölte« dienst: Derselbe.

Zn Wolfartsweier :
Vorm vV , U .lr Herr Stüdlvikcr Baer .

Evang. Bereinshans .
, Soun:«g - 1 tchr . Sonntagbichnre.

„
'/»3 . Monatsoersammlung

Momog tt , Juiigsrauerveiew .
Lleuslüg 8 „ Mäui -er u. Züngl .-B.
Mit w»ch « . BiaukleuzoeielN.
g-reuag 3 , Bibel unv Äebelftuud«.

„ 9 , esouu ageschiUvorbereit.
Lsurrtaz » , Jugcndabllg . d . Mäun-
_ u. Züag iug Vereins .

Krikdruskapeke— Evg. Gemeinschaft .
Souiuag VV, Uhr : Predigt Pred E. Ävp ».

„ 11 . Sorwiagsichme .
. 7 V» , Begrüßuugrseicr für ».

heim- ekehrten K>leger .
L»r:ner »t. < » Veveltv rjamw ung .

Zmm«luue- Staxer . e Wolsurisweler .
Sonntag I2V» Uhr : Srnuia^sschule

, > '/» , Predigt Pred . E.K »pp.
Aiitl» och » . VedeiSverlammtuog.

An«, Kiiserftr. 92. Puuerva« .
S»v»t«g < Utzr : Gott kdienir .
Die«»!»» 9 . Vrrdigl Prep . T Kvp».
DHk"

cht «»L>« »i« « v »N»g «. " -WW



Beilage zn Nr. 21 .
urlacher Wo

Samstag , den 25 . Favvar 19t 9.
Amtliche Bekanntmachungen .

Verordnung .
(Vom 25 . Dezember 1918 )Die Regelong ves Verkehrs mit Reichs » Reisebrotmarke »

(Rbmj betrefsevd .
Zum Vollzug der unten abgedruckten allgemeinen Bestimmungen des

Direktoriums der Reichsgetreidestelleüber die Regelung des Verkehrs mit Reichs -
Reisebrotmarken und der Sonderbestimmungen der gleichen Stelle über die Brot -
Versorgung der MilUärurlauber wird verordnet, was folgt :

8 1
Landeszentralbehörde im Sinne der Ziffer 2 Absatz 3 sowie der Ziffer 7

Absatz 3 der allgemeinen Bestimmungen ist das Ministerium für Ernährungswesen«nd im Sinne der Ziffer 3 Absatz 1 ebendaselbst die beim Statistischen Laudesamt
errichtete „LandeSvermittelungSstellefür Brotgetreide und Mehl".

8 3.
Wird auf die Reichs -Reisebrotmarke an Stelle des Gebäcks Mehl bean¬

sprucht, so ist für je 3? x Mehl eine auf 50 x lautende Reichs -Reisebrotmarke
abzugeben.

8 3-
Die Kommunalverbände haben den voraussichlichen Bedarf an Reichs -

Reisebrotmarken für einen Monat mindestens 14 Tage vor Eintritt des Bedarfs
schriftlich und unmittelbar beim Direktorium der Reichsgetreidestellein Berlin
anzusordern Die Anforderung hat auf besonderem Bögen zu erfolgen und darf« icht mit anderen Anträgen oder Mitteilungen verbunden « erden.

8 4.
In Gast-, Schank- und Speisewirtschaftrn, Vereins- und Erfrischungsräumen

sowie in Fremdenheimen darf Brot an Gäste nur gegen Brotmarken (Kommunal-
verbandSbrotmarken oder Reichs -Reisebrotmarken) abgegeben werden.

Die Verabfolgung des Brotes darf nur auf besondere « Verlangen statt -
stnde » ; die Ausstellung von nicht bestelltem Brot auf den Tischen ist verboten.

8 5.
Die Kommunalverbände bestimmen die Stellen , bei welchen die Reichs .

Reisebrotmarken ausgegeben werden Bäcker und sonstige Personen, die sich mit
der Herstellung und dem Vertriebe von Gebäck besoffen, dürien mit der Ausgabenicht beauftragt werden. Die Kommunalverbände können über den Verkehr mit
Reichs-Reijebrotmarlen noch weitere Bestimmungen erlaffen.- 8 6

Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft . Ausden gleichen Zeitpunkt wird die Verordnung des Ministeriums deS Innern vom
8 . Oktober 19 l6, die Brot » und Mehlversorgung des Fremdenverkehrs betreffend
(Gesetzes- und Verordnungsblatt 1916 Seite 297 ), aufgehoben.

Karlsruhe , den 25 . Dezember 1918
Ministerium für ErnährnngSwese « :

Trunk . vr . Schühly.
Allgemeine Bestimmungen

, Oertliche «nd zeitliche Gültigkeit der Reisebrotmarken .
1 . Die ReichS-Reisrbrotmarken*) dienen zur Brolversorgung innerhalb deS

Gebiets deS Deutschen Reiches bei Reise« und bei einer dauernden Verlegung des
Aufenthaltsortes ( Umzug ).

Ihre Einlösung ilt an eine bestimmte Frist nicht gebunden.
Was auf Rbm zu verabfolgen ist.2 . Die Rbm lauten auf 50 x Gebäck.

Die Kommunalverbände können die Verabfolgung bestimmter Arten von
Gebäck auf Rbm untersagen . Nicht besuzt sind sie dagegen, den Nennwert der
Rbm abzuändern .

An Stelle des Gebäcks kann Mehl in dem von den L - ndeSzentralbehördenoder den Kommunalverbänden bestimmten Verhältnis und Umfange verabfolgtwerden.
Bezug von Rbm durch die Kommunalverbände .

3. Die Rbm werden gegen Erstattung der Herstellungskosten von dem Direk¬
torium der Reichsgetreidestelle auf Bestellung den Kommunalverbänden geliefertund zwar entweder unmittelbar oder durch Vermittelung der Landeszentral -
behörden.

Es ist stets nur der voraussichtliche Bedarf für einen Monat anzufordern
Die Bestellung muß mindestens 14 Tage vor Eintritt des Bedaefs schrifl-

lich beim Direktorium der ReichSgrtreidestelle geschehen Zur Er -
leichterung des Geschäftsverkehrs hat sic auf besonderem Bogen zu erfolgen und
darf nicht mit anderweitigen Anträgen oder Mitteilungen , insbesondere auch nicht
mit den spätestens bis zum 25 eines jeden Monats einzureichenden Mehlanfor¬
derungen oder Mehlbedarssnachweisungen verbunden werden

Belastung der Kommunaloerbände für den Bezug von Rbm .
4 Jedem Kommunaloerbande werden drei Viertel der Gesamtmenge, auf

welche die ihm vom Direktorium der Reichsgetreidestelle gelieferten Rom lauten ,von feinem künftigen Monatsbedarfsanteil in Mehl gekürzt oder seiner Abliefe -
rungsschuldigkeit, in Brotgetreide umgerechnet, zugcschrieben .

Stempelung der Rbm durch die Kommun alverbände .
5 Jeder Kommunoloerband ist befugt, die Rbm vor der Ausgabe mit

seinem Stempel versehen zu lassen .
Er ist ferner befugt, die Einlösung der von ihm selbst ausgegebenen und

mit seinem Stempel versehenen Marken in seinem Bezirk bei Bäckern und
Händlern , nicht aber in Gast- und Schankwirtschasten, zu verbieten.

Unzulässig ist ein Verbot der Einlösung ungestempelter Marke» .
Ausgabestellen der Rbm für Verbraucher .

6 Mit der Ausgabe von Rbm an die Bervrauchec dürfen Bäcker und
sonstige Personen , die sich mit der Herstellung und dem Vertriebe von Gebäck bs>
fassen, von den Kommunalverbänden nicht beauftragt werden.

Bezug der Rbm durch die Verbraucher .
7 Versorgung» berechtigten dürfen im Lause einer kommenden Versorgungs -

Periode, für die sie bereits mit örtliche» Brotkarten versehen sind , von dem Kom¬
munalverband Rbm nur »egen sofortige Rückgabe einer entsprechenden Anzahl
örtlicher Brotkarten oder einer eni sprechen den Anzahl von Einzela» schnitten einer
solchen ausgehändigt werden. Erfolgt die Aushändigung der Rbm für eine Zeit,
für die der BersvrgungSberechtigte noch nicht im Besitz örtlicher Brotkarten ist ,
so hat die Ausgabestelle die Aushändigung der Rbm sorgfältigst zu vermerken
u»d bei Aushändigung der örtlichen Brotkarte » für die nächste Versorgung- Periode
eine entsprechende Anzahl von Brotkarten »der Einzeladjchnitten einer solchen
eiuzubehalten

Selbstversorger dürfen Rbm nur im Umtausch gege» die Mahlkarte oder
unter entsprechender Kürzung der ihnen zur Vermahlung für den nächsten Ber-
sorgungsabschnitt zustehende » Getreidemenge auf der Mnhikarte erhalte » . D>«
Ablieferungsschuldigkeit der Selbstversorger erhöht sich um eine de» bezogenen
Rbm entsprechende Getreidemenge."" ») J « i»Igeird -i> »drekSrtt mtt » e»etchir«t.

! Den Landeszentralbehörden bleibt es Vorbehalten, für die Ausgabe vo»
Rbm an Selbstversorger andere Anordnungen zu treffen.
Anzahl der für jeden Reisetag den Verbrauchern zu verabfolgenden Rbm .

8 Den Verbrauchern ist für jeden Reisetag eine deuimmre Anzahl von
Rbm auSruhändigen Diese Anzahl wird jeweilig vom Direktorium der Reichs -
getreidestelle nach Maßgabe der den Veisorgungsberechtigien zustehenden TageS-
kopfmenge an Mehl festgesetzt, ist also nicht von den einzelnen Kommunalverbänden
nach der in ihren Bezirken gewährten Wochenkop 'menge an Brot zu bemessen .

Umtausch von Zusatzbrotkarteu in Rbm .
S Personen, die zulagcberecdligt sind , also Brotzusatzkarten beziehen , ist

außer der ihnen nach Ziffer 8 zustehenden Anzahl von Rbm noch eine der Ge¬
bäckmenge , über die die Brotzusatzkarte lautet , entsprechende Anzahl von Rbm zugewähren .
Zeitdauer , für die Rbm zu verabfolgen sind , u»d Abmelde - Bescheinlgunge «.

10 . Bei Reisen vis zur Dauer von 14 Tagen sind die örtlichen Brotmarke«
ohne weiteres gegen Rbm einzurauschen .

Bei längeren Reisen , bei denen die Abmeldung aus der bisherigen LebenS -
mittelvnsorgung zu erfolgen hat , sind dem Reifenden unter Einziehung der in
seinem Besitz befindlichen örtlichen Brotmark n Rbm bis zur Dauer von 3 Mo¬
naten auszuhändigen (gegebenenfalls nackzusenden ), auch wenn eine noch längereReisedauer behauptet wird . Nach Ablauf der 3 Monate ist der Reisende von demKommunalverband , in dem er zugereist ist, mir örtlichen Brorkaiten zu versehen .
In der auszustellenden Abmeldeveschemigung ist der Zeitraum , für den Rbm aus -
gehändigt worden sind, zu vermerken

Bei dauerndem Wechsel des Aufenthalts ( Umzug ) sind dem Wegziehendenauf Wunsch Rbm für eine kurze Zeit unter Aufnahme eines entsprechenden Ver¬merks in der Abmelbebescdemigung amzuhändigen
Wiedereintausch von Nbm in örtliche Brotkarte ».

11 . Der WreScrerntausch von Rbm in örtliche Brvlkrrren ist zulässig .
Einlösung und E « 1wcr>ü >ig der Rbm .

12. Nach der Empsangnahme von Rom bei der Verabfolgung von Gebäckoder Mehl haben die Bäcker, Händler, Schank- und Gastwirte usw die Marken
unverzüglich zu entwerten

Dre Kommu- alverbände haben die Art der Entwertung anzuordnen Nichterfolgen darf sie mittels Duichlochung
Den Bäckern usw . dürfen bei der Einreichung der von ihnen vereinnahmte »Rbm nur entwertete Marken angerechnct werden ; nicht entwertete dagegen findbei der Berechnung der zuzuweisenden Mehlmenge nicht zu be >ücksichügen

Verhütung der Annahme ungültiger oder gefälschter Rbm durch Väcker usw.13. Hebt das Direktorium der Reichsgelie.sejleUe die Gültigkeit von Rom
von einem bestimmten Tag ad auf, so ist von den Kommunalverbänden Anmd-
nung zu treffen, daß die Bäcker uiw die von ihnen vereinnahmten , bisher gültigenMarken am daraufiolgenden Wochentage abzulie'ern haben . Später abgeiüferte ,außer Laus gefitzte Rbm dürfen nicht in Ansatz gebracht werden . Desgleichendarf Bäckern usw auf solche Marken, die für jedermann sofort als Fälschungenerkennbar sind, Mehl nicht vergütet werden.

Kein Ersatz für gestohlene Rbm .
14 . Für in ihrem Gewahrsam desto» ! , ch gew - jene , gestohlene oder sonst ab¬

handen gekommene Rbm wild den Kommunalverbänden Ersatz nicht gewährt .
Erstattung sür eingelösie Rbm .

15 Die im Bezirk eines Kouimunalverbandei emgelösten Marken sind von
dem Kommunalverbano zu sammeln. Die gejarnre Menge, auf d e sie lauten , istdem Direktorium der Reichsgclreideftelle anzuzeigen und wird dem Kommunal-
verband zu V« in Mehl vergütet » der von seiner Ädlreferungsschuldigkeit in
Abzug gebracht.

Vernichtung der eingelösten Rbm .
16 Die eingelösten Rom dürfen Altpapiertzandiern nicht überlaffen werden,sondern sind entweder in tun Sammelsiellcn der Kvmmunaloerbände selbst zu

vernichten oder in plombierten Säcken nmer Aussicht von eigcnS damit beauf¬
tragten , unbedingt zuverlässigen Personen in eine Papierfabrik zu schaffen uns
dort unter den Augen der Aussichtspeison aurzupackea und einzustampsen.

Strafbestimmungen .
17 Die Kommunalverbände haben Ano » nungen zu erlassen , durch die

Verstöße gegen obige Bestimmungeg unter Strafe gestellt werden.
Sonderdesti uiu »« « gerr .

Militärurlauber .
Militärurlouber sind für die Dauer des Urlaubs von dem Kommunal¬

verband des UrlaubSoctes mit Brot zu versorgen
Militärurlaubern steht nur die gleiche Brotration wie der versorgungs «

berechtigten Zivilbevölkerung zu : sie dürfen mirhi» nicht ohne weiteres , also nicht
schon auf Grund ihrer Eigenschaft als Müitäruilauber , Zulagen erhalten , sondernnur , soweit sie als Schwer- oder Schweistarbeiter täiig sindEs ist den Komm unalv erb änden anheim gestellt , die Brot¬
versorgung der Militärurlauber entweder durch örtliche Brot¬
karte » oder durch Rbm erfolgen zu lassen . Im einzelnen gelte«
folgende Bestimmungen:

Anzahl der auSzuhändigenden Rbm .
1 . Militärurlaudern ist eine der örtlichen Wochenbrotmenge entsprechende

Anzahl von Rbm auszuhänd 'gen
Ort der Aushändigung der Rbm .

8 . Die Rbm . dürfe» nur an dem auf dem Urlaubsschein vermerkten
Urlaubtort auSgehändigt werden.

Zeit , sür die Rbm auszuhändigen find .3. Die Versmgungsoauer beginnt mir dem Tage deS Eintreffen- amUrlaubsort und endet mit dem auf dem Urlaubsschein hierfür ausdrücklich ver¬
merkten Tage .

Vermerk über Aushändigung von Rbm aus dem Urlaubsschein .4 Die Anzahl d r ausgevändigten Rbm und der Zeitraum , >ür den sie
ausgchänbigt worden sind, sind auf dem Urlaubsschein zu vermerken.

Führung von Listen über die an Militärurlauber verausgabten Rbm .5 . Dre Ko « mun«l»rraände haben von den Ausgabestellen der Lebensmittel¬karten ihre- Bezirks monarliche Nachweisunge » über die Ausgabe von R»m an
Militärurlauber führen zu lassen . Diese Nachweisunzenmüssen mindestens enthalten :

1 . Name deS Url«»bers,2 . Dienstgrab,
3 . Truppenteil oder Behörde,4 . Zeitraum , für den Rom verabfolgt worden sind ,5 GewichtSmenge de « Gebäck«, die verabsolgt wordev ist, und
6 Quittung de « Empfängers .

Nach Ablauf der monatlichen BersorgungSperisde, also nach dem 15 . eines
jeden Monats , sind in der Nachweis «»» die Z «hl der UrlaubStage uub die an¬
gegebene Gebäckmenge aufzxrechnen.

Diese Nachweisungen sind vo» dem Kommunalverbanb «achzuprüfen und
dem Direktorium der ReichSgctreideitelle mit be» lcmsenbrn Mehlansolderunge »
oder Mehlbedatfsnachweisuoge» rinz«reichr ».



Wilferdingen .
Jagd Verpachtung.

Am Mittwoch , den 2S . Januar V- . Js .,
nachmittag - 8 Uhr , wird dle Jagd der hiesigen
Gemarkung in zwei Distrikten , wovon Distrikt I
367 k» und Distrikt II 360 b» umfaßt , ans dem'
hiesigen Rathaus auf 6 Jahre vom 1 . Februar 1819

- iS 31 Januar 1825 verpachtet .
Als Bieter werden nur solche Personen zugelaffen, welche einen

Jagdpoß besitzen oder durch ein schriftliches Zeugnis der zuständigen
Behörde Nachweisen , daß gegen die Ausstellung eines Jagdpassss Be¬
denken nicht obwalten Die näheren Pachrbedingungen liegen aufdem hiesigen Rathaus auf

Wilferdingen , d n 18 Januar 1919 ,
Der Gemeinderat :

Krön er , Bürgern! ister.

ooovLX )2 oexrvLxxx >Oorxx >rxxxr

Geschäfts - Empfehlung .
'

Tiner verehrt . Einwohnerschaft sowie insbesondere meiner
werten Kundschaft zur gefl , Kenntnisnahme , daß ich vom Heeres¬
dienst entlassen, mein Geschäft wieder eröffnet.

Durch Errichtung einer Maschinen-Anlage bin ich in der Lage,« eine werten Abnehmer mit solider , moderner Ware schnellstens
zu bedienen und empfehle mich im Unfertigen von wohnnng » «
Einrichtungen , sowie EinzetinSbeln aller Art

Hochachtend

Heinrich Kiefer , Schreinerei und Möbellager
Durlach, Gritznrrstratz« ss.

Nach jeder Photographie , auch FeldpostKarte«
erholten Sie tadellosen '

ZZ smi -emii -sW « ZZ
zum Andenken an Kriegsteilnehmer und Gefallens von
der billigsten bis zur feinsten Ausführung.

NStzTLS VTGLSSkTLL ' U
' Sr ?

Wmachelllmster Ni> Mimen. Hauptstratze 38.

Lls .visr « u » «t LLLruiouiums
werden fachgemäß gestimmt u repariert non O . li « SS , Kchlotzftr . 8 .

Buchenholz
gesägt und gespalten , zur Streckung von Kohlen und Koks liefert von
30 Zlr aufwärts frei vors H eus 4 90 Mk per Ztr .

KLrii « 1 W SrrkL - k ^ L ^ Sir . IL » ? L8rr » Irv
Rup purrerstratze 8.

Spezial - Kurs für Schüler und Schüle¬
rinnen der BolkS - und Mittelschulen.

UkdunMundiN während der SchwsäMekimg u Rachhi .fr in
Lcbonscbreil »«« Rechtschreibsn
Frnnzofisch Lntsin

Rechnen , Lesen Aussatz . Geschichte
Gedächtnis lehre .

Anmeldungen jederzeit .
ILerstZi «;«

Grötzmgerstraste 2l tll (Eisgang Werderstraße ) .
»Ml

Wer ein gutes Hausgetränk
sich Herst U n will, der o rwende
— die s it Jahren bekannten — ^

Vs W « mn « » lm
in Paketen zu ! 00 Liter zu Mk 31 — oder

Ruf s Kunstmoftanfatz—
— mit Heidelbeerzusatz

und mit Süßstoff die Flasche zu 100 Ltr , zu Mk . 15 .— .
— Viele Anerkennungen . —

Robert Muf, Mkingen .
, Nennstetten , 28 Oktober 1918 .Die von Ihnen bezogenen Heidelbeeren mit Zutalen zu 100 Liter

ergaben ein ausgezeichnetes , erfrischendes Getränk Mein Nachbar rc . —
ersucht, 2 Pakete Heidelbeeren , getrocknete, nebst Zutaten zusenden zulassen. N . Schm .

Nenenstein , 7 . Oktober 19t8 .Durch meinen von Ihnen bezogenen Kunstmostextrnkc erlaube ichmir, Ihnen meine volle Anerkennung mitzuteilen . gez . Fe . Jakob .
Wo keine Verkaufsstellen , Versand ab Ettlingen .

Mbch« v»«bt i» aaemi« »i»
In,, »irl »« „,i»

s«»«l rchu
ffrsur Wseloi-Gsmirnci

i Isilellnx
. IIIImiL Ii,»» i» 0»e«st«iS1 .

HVsvker ! Wvvkvrl
in vorriigiivksr Sorvksttsnksit untl bssisnr
gsorrinst in groLsr äusvskl «mpkishlt üsr

8-öLjsI- SLLS guter Mrea
llürmaederAkLslör

»LUptsttsS « 8 . vurlssk . kiauptrirsk« S.

prima Rsgsnistt,
weich und aeschmeidig , sowie
Gageuöl , MaschiuenSl , ge-
ruchfrrie - Lederfett zu haben

Keiririch Wagek,
_ Kaufmann , Scktüßnraß-- 3

Kaufe fon --^ währekd

EchlachlOrN
und zahle die

höchsten Preise .
Hrra .il LOlmSiLsr .

Pservemetzgerei und - Wurstlerei ,
_ W ' I Helmstraße 1_
WW

34,1
öilüges /lngsdotü

ffür llik Isnretunils :
Ltva» LUgetrübte

Hvvi8 « v VvijeltleLÄvr
V ü 11 11v il Voi I d KI u 8v »

8tönotW8tin
übernimmt in den Abendstunden
Maschinenschrift ! . Arbeiten in und
außer dem Hause. Wo ? sagt der
Verlag dieses Blattes.

Leibbinden
aller Art, größte Auswahl, in der
LtzLes-Krsgevie A « a. D r.
^ Kapitalien ^
2060 - 4000, 5000 6000 . 7060 b,S
10600 Mk. , 12000 b.s >5090.16000 bis 19000, 26000 -iS
25000 , 30000 bis 40000 , 50000
bis 80009 Mk u " d böh ^r zu mäß .
Zinsfuß anszuleihe « .« «Iimtlt , Hypotb ^kerMschäft,Karlsruhe. Hirschstr 43 , T 1 2 t 17 .

Mir suche«
verkauf . Käufer
an beliebigen Plätzen mit und ohne
Geschäft, behufs Unterbreltung an
vorgemerkte Käufer . Besuch durchunS kostenlos. Nur Angebote vou
Selbsteigentümern erwünscht an
den Verlag der
Vermiet - und Rerkaufs - Kentrak«

Jirankfurt a/M , Kansahaus .

Scheröen Doktor
ist der beste Worzellan- «. Hs»s-
Aitt Pak. 60 Nur in der
AdLer -Drogrrie Aug Peter.

idnrckund v« las »,v ». vsp - , DnrlaL
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